
 

Aufleben 
an spirituellen Kraftorten 

GOTTVERTRAUEN    festigen      

  

Humer-Kapelle in Uttenthal in Prambachkirchen 

Die Kapelle wurde 1973 errichtet und ist der Hl. Margareta geweiht. Die Hl. Margareta wird 
mit einem Stabkreuz und einem Drachen dargestellt. Sie bildet mit der Hl. Barbara und der 
Hl. Katharina die Gruppe der drei heiligen Madln und ist eine der vierzehn Nothelferinnen.  

 

Der HERR ist mein Licht und mein Heil: Vor wem sollte ich mich 

fürchten? Der HERR ist die Zuflucht meines Lebens: Vor wem sollte 

mir bangen? Dringen Böse auf mich ein, um mein Fleisch zu 

verschlingen, meine Bedränger und Feinde; sie sind gestrauchelt und 

gefallen. (Psalm 27,1-2) 
 

- Gibt es Situationen, die mich herausfordern, bedrücken, bedrohen, mich 
zu verschlingen drohen?  

- Was setze ich ihnen entgegen?  
- Auf welche guten Kraftquellen kann ich zurückgreifen, um mich dem 

Bösen entgegen zu stellen? 
- Wie gehe ich mit der Unergründlichkeit Gottes um? Kann ich trotzdem 

mit Geduld und Lebensfreude reagieren? 
 

trotz Leid und Ungerechtigkeit 

vorwärtsgehen 

mit gestärkter Zuversicht 

im Vertrauen bleibend 

da – der Himmel öffnet sich  

 und mein Herz wird ruhig 
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